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Und plötzlich spaziert ein Weltmeister vorbei
Die Vaterstettener Schwimmerin Yasmin Suu erlebt bei den deutschen Meisterschaften in Berlin die Welt des großen Sports

Von Mafün Mühuenzl

Väte$tetten/B€ in Yasmin Suu liebt
die Hauptstadt dieses besondere nair,
das Berlin im Hochsomer entwickelt.
Doch die U-jäbig€ Vaterstetten€rin
schrämt nicht für ein Sormenbad aüf
d€r Reichtagswiese, eircn Spaziergang
durch das Nilrolaiviertel od€I den BLick
vom FemsehtunD über Deutsc ands
gritßte Metrcpole. Suu ist ehe der tal€n-
tiatesten Schwimmerirm€n d€r Repu-
blit und freut sich daher JahI für Jair
auf die deutschen Meist€rschafto der Ju-
nioren und Senioro, die momentan in
der Bund$hauptstadt stattf inden.

Ftt die Schwil1medr des TSV Vater-
ltett€D stelt die Schwimm- und Sprung-
halle im Europasportpark, kurz SSE, da-
h€r die gfijßte Sehenswijrdigkeit dar.
Seit vergangeDd Mittwoch schwimmt
Ya$in Suu in dd mehrere tausend Zu-
schau$ fassenden AEna im Ortsteil

Prozlauer Bere, die eigens lijr die OIym-
piabew€rbung Berli]ls de6 Jahr$ 2000 ge
bautwurde. ,,Das ilt ftteidg€ Tagemei-
ne Heimat", saet Suu mit einem Schmun-
zelr}. ,,Denn viel nehr als die Schwimm-
hale, den Flughafen und ein paar Seheru-
wüdigkeiten bekomme ich nicht mit."
Ihre Konzenhation gelte allein dm WetL

deutschetr Schwimsports eingef unden
hat Yasmin Suu. hainerin Sabine Oster-
naier und ihr einjähriger Sohn sehm
sich in B€rlin den Profß gegenüber und
ahrcn auch, wie begr€nzt die eigenen Mit-
tel sind. ,,wir sird eir kleiner Verein mit
€infl kleiren Abteilung und einem klei-
nen Schwimmbad", saet Ostermaier Dd
blickt sich in der desigen Halle des
Ssl-Sportzentmms m. Bdtta Steffen,
Deühchlands eüolgeicbste Athletin der
vergmgenen Jah&, etwa trainiert in der
A&na und kornmt in den G€nuss eioes a-
sätzlichen haininggbeckms rDd einer
Arnage zum so gmannten Ausschwim-
men. ,,Davon können wir natitlich nu!
tdumen", sagt Säbine Ostmaier.

DenDoch ist es Yasmin Suu mit einer
Mischung aus Talent und Fleiß gelungen,
sich in ibrer Alte$klasse in der deut-
schen Elit€ zu etablieren. Die aktuelen
Titerkämpfe stelen für die l?Jähige
die erste Te nahme an den Wettbser-

ben der Erarachsenen dar - seit dies€r Sai-
son misst sich die Gymnasiastin mit ded
besten Schwimmerinnen Deutschlands.
,Aber es gibt immer noch zwei Klassen:
Die offene, und i}lr Altersklasse de6
Jahlgang8 1s93", erläutert Ostemaier.
,,Yasmil wid ü beiden Kategoden ge-

Mit i]llen Auftritten in Berlin ist sDD
b€dingt zufieden. Lrber 100 Meter Rü-
cken scheid€t das Talent mit einer Zeit
von 1:08,92 Minuten im VorlauJ aus
über die mgeliebten 50 Meter Delphin
verpasst sie nur knapp eirc neue pssönli-
che B€6tzeit. Das! sie dennoch in dd Spit-
ze des d€utschen Schwimmspofts arge-
kommen ist, wird ih deütlich, als plötz-
lich Paul Biedermann an ibr vorbei spa-
zieIt, aktuell d€r beste Frcistihchwim-
mer der welt und mehrfacher Welhneis-
ter des Jah.res 2 009. Yamin Suu wüd ilD
in die Lbte ihr€r lieblteD Berline. Se-
henswüdigkeiten sicher auf nehmen.

Mit begrenzten
l\4itteln gegen die

Profis

bewerben eiuie €ine Stadhundfabrt
sorgt ftt ein wmig Abwechslung. ,,Aber
die machen wir mit dem Bus, damit v'ir
nicht zu weit laufen müssen", erläütet
Tüinerin Sabire Ostermaier, die Suu

Es ist ein Dgewöhrliches Ttio, das
sich hier in eher dd Hochbusen des


